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Perbrecher und menſchliche Geſellſchaft

Halle 18 Mai
Kein moderner Staat hat im Großen und Ganzen wenn man

zuvor einige beſondere landeseigenthümliche Verhältniſſe beſtimmter
Staaten in Abzug gebracht hat heute etwas vor den anderen
voraus ſobald man ernſthaft die Zahl der Verbrechen prüft
welche die Mitglieder der menſchlichen Geſellſchaft bedrohen Wir
wollen hier ganz von den politiſchen Verbrechen abſehen ſowie
von denen welche ſo genannt werden ohne es doch zu ſein ſon
dern uns lediglich mit gemeinen Verbrechen beſchäftigen und wirkommen daun zu Schlüſſen unerfreulicher Natur Die Geſammt
ſumme der Verbrechen hat nicht eine derartige Zunahme en

wie man öfter wohl ſagen hört hierbei beruht viel auf Tänſchung
Zunächſt darf man nicht vergeſſen daß auch die Zahl der leben
den Menſchen im rapiden Zunehmen begriffen iſt und hieraus
ſchon man muß ja freilich leider ſagen auch eine Zunahme der
ſchweren und ſchwerſten Strafthaten ſich ergiebt Die Verhältniß
zahl iſt darum im letzten Meuſchenalter nicht ſo enorm gewachſen
wie manchmal angenommen wird Mehr noch als dieſe Thatſache
trägt zur Täuſchung bei daß jedes nur einigermaßen hervortretende
Verbrechen durch die Zeitungen dem großen Publikum bekannt
wird Heute erfährt man alle Verirrungen menſchlicher Jndividuen
ziemlich genau während früher im Gegentheil die meiſten oder
doch ſehr viele Schauerthaten der größeren Oeffentlichkeit unbekannt

blieben Daraus erklärt es ſich ebenfalls daß heute die Menſch
heit als verrohter betrachtet wird als wirklich der
größere Oeffentlichkeit iſt indeſſen ſicher kein Sche
Gegentheil die Wunden am Körper der Geſellſchmit an eine Heilung ſoweit dieſelbe überhaupt dglich i Tage

eſelbe überhaupt m gewerden kann Die Unterdrückun
der Rohheit und der Gemeinheit iſt heute unmöglich und wird auch
in Zukunft unmöglich bleiben Verirrungen des menſchlichen Geiſtes
welche zu verwerflichen Handlungen den Anlaß boten haben zu

all iſt Dieſe
de ſte

allen Zeiten beſtanden das graue Alterthum hatte ſeine ſchweren
und ſtrengen Strafgeſetze für ſchwere Thaten und bis in das
Mittelalter tief hinein dauerte der Strafvollzug in ganz furchtbarer
und entſetzlicher Weiſe fort Alle dieſe Gerichtspraxis die häufig
genug in Grauſamkeit ausartete hat den Verbrechen ebenſowenig
ein Ende bereiten können wie die mildere Handhabung der Straf
rechtspflege in der Neuzeit Die Neigung zu Verbrechen iſt in der
Menſchenbruſt vorhanden und wird im gegebenen Moment zur
That Dagegen kann Niemand mit Erfolg bei Allen ankämpfen
es kann ſich nur darum handeln eine Einſchränkung dieſer traurigen
Erſcheinungen herbeizuführen

Iſt die Zunghme der Verbrechen nicht ſo haarſträubend groß
wie manchmal angenommen wird ſo iſt die Geſammtzahl der
ſchweren Strafthaten doch ſo groß daß ſie das ernſteſte Bedenken
zu erregen geeignet iſt Noch viel bedenklicher als die Geſammt
zahl iſt aber die Schnelligkeit mit welcher ein Verbrechen oft
um Nichts ausgeführt wird und die Rohheit welche ſich in
der Ausführung offenbart Man kann es recht gut verſtehen
wenn gekränkte Ehre Jähzorn Rachſucht blinder Neid Haß zu

u In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

7 Fortſetzung Nachdruc verdotm
Das glauben Sie ſelbſt nicht was Sie da reden meine

gute Frau Hart ſagte der alte Herr ihr auf die Schulter
lopfend Verſtellen Sie ſich wie Sie wollen Jhnen iſt

auch nicht wohl bei der Sache zu Muthe Seien Sie ein
mal offenherzig und ſagen Sie mir wie das junge Mädchen
zu Jhnen gekommen iſt

Frau Hart ließ ſich mit einem tiefen Seufzer in den
nächſten Stuhl ſinken

Mit Jhrer Erlaubniß Herr Gringmuth ſagte ſie
aber es wird mir von Allem was ich heute durchgemacht

habe ganz ſchwach Ja meine Gutmüthigkeit hat mich in
eine dumme Patſche gebracht Das arme Ding dauerte mich
ſie kam Anfang September hatte keine Wohnung ſagte
ihre Papiere würden ihr nachgeſchickt ich ſollte ſie nur
inzwiſchen aufnehmen und da habe ich ſte bei der Polizei
als eine Verwandte von außerhalb die auf unbeſtimmte
Zeit bei mir zu Beſuch iſt angemeldet

Und heute hat man ſie ſchon bei Jhnen geſucht
Chriſtus mein Heiland das wiſſen Sie auch ſchon

kreiſchte Frau Hart
Beruhigen Sie ſich das weiß ich von Jhrem Mann

Können Sie mir den Herrn der nach ihr fragte beſchreiben
m ich nur wüßte warum Sie das Alles wiſſen

en
Weil ich Jhnen dann vielleicht viel nützen kann
Was haben Sie denn mit einem Male für einen Nütz

lichkeitsdrang bekommen den habe ich jä noch gar nicht bei
Jhnen bemerkt Nun meinetwegen ich kann Jhnen ja den
Herrn beſchreiben Es war ein Mann von vielleicht fünfzig
Jahren ſehr fein gekleidet mit blondem Backen und Schnurr
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ſchweren Thaten Anlaß geben wenn furchtbare Leidenſchaften den
hellen Verſtand verdunkeln und die Hand zur That fortreißen ob
ſie nun will oder nicht und ohne daß ſie es ſo recht weiß aber
gerade die aus ſolchen Motiven hervorgegangenen Verbrechen ſind
nicht viel häufiger als früher Hingegen ſind die Fälle in welchen
Handlungen der Brutalität ſchließlich noch durch einen Mord ge
krönt wurden Raubmorde um wenige Pfennige Morde von Per
ſonen welche um Strafthaten des Mörders wußten unendlich in
der Zahl geſtiegen und damit zugleich die brutalen Gewaltakte
die ſo oft die harmloſeſten Menſchen ſich zu Opfern ausſuchten
Es ſind in den letzten Jahren wiederholt Kriminalprozeſſe ver
handelt in welchen nichts Anderes anzunehmen war als daß der
Angeklagte von einer aus grenzenloſer Verrohung des Gemüthes
hervorgegangenen Mordmanie beſeelt war Wir haben zahlreiche
Vorkommniſſe zu verzeichnen gehabt in welchen die Verbrecher mit
ſolcher Gleichgiltigkeit von ihren Opfern denen ſie um einer
Kleinigkeit wegen das Leben geraubt ſprachen daß man ſich eines
Schauders nicht erwehren kann Und was ſo unendlich traurig
berührt dieſe Verrohung findet ſich wie die Kriminalprozeſſe und
Statiſtiken beweiſen auch im weiblichen Geſchlecht in bedenklich
hohem Maße Mag ein Kind einen Taugenichts von Vater haben
ſo kann doch etwas Gutes aus ihm werden wenn eine rechtſchaffene
Mutter es auf gutem Wege hält Tangt aber die Mutter in
ihrem innerſten Charakter nichts ſo wird ſelten aus dem Kinde
etwas Rechtes

Wir haben geſehen daß die allerſchärfſten Strafen die Ver
brechen ebenſowenig ausrotten wie eine mildere Handhabung der
Strafrechtspflege Verbrecher welche die menſchliche Geſellſchaft
bedrohen welche mit dem Leben eines argloſen und unſchuldigen
Mitmenſchen Fangeball ſpielen wird es immer geben Aber ge
rade weil die Beſtialität der ein fremdes Leben gleichgiltig iſt
eine allgemeine Gefahr bildet ſollte immer mehr und mehr mit

dieſer Gefahr gerechnet ihr entgegengetreten werden Graue Ver
brecher zu kurieren iſt eine ſchwere z genug anch eine un
dankbare Arbeit Wer ein Uebel wie das hier in Rede ſtehende
heilen dieſen Giftbaum ausrotten will der darf ſich nicht be
gnügen einige Zweige abzuſchlagen ſondern muß mit der Aus
rodung der Wurzelu beginnen Dann iſt es mit dem Baum von
L vorbei ie Wurzeln ſind im vorliegenden Falle Die
Jugend Es iſt unerläßlich daß der Jugenderziehung in der

Schnlzeit wie nach der Schnlzeit ein ſchärferes Auge zugewandt
wird Wie häufig kommt es nicht vor daß Eltern die wegen
irgend einer Strafthat zu Gefängniß verurtheilt werden Kinderbie um die ſich dann Niemand weiter ſo recht bekümmert

Kommen die Verurtheilten dann wieder frei ſo wird den Kleinen
egenüber das begangene Vergehen als etwas ganz Gleichgiltigesbem Selbſtverſtändliches hingeſtellt und in dem Kinderherzen

edes Schamgefühl darüber daß die nächſten theuerſten Ange
hörigen im Gefängniß geſeſſen haben ſyſtematiſch erſtickt Damit
iſt der Boden für Schlimmeres empfänglich gemacht Und weiter
wie viele junge Leute von 14 20 Jahren die heute wegen irgend
eines Vergehens gegen das Strafgeſetzbuch verurtheilt werden
bleiben nach Verbüßung ihrer Strafe ſich ſelbſt überlaſſen Sie
werden von Bekannten gehänſelt haben mit allerlei Schwierig
keiten zu kämpfen und dabei gehen die im Gefängniß gefaßten
guten Vorſätze wieder verloren Von Stufe zu Stufe geht es
dann abwärts Die wenigſten Raubmörder beginnen mit dem
gräßlichſten Verbrechen und gerade zahlreiche Prozeſſe der letzten

Etwas ſchnarrende Ausſprache
Ja gewiß kennen Sie ihn
Jch habe ſo meine Vermuthung Jch will Jhnen etwas

ſagen Frau Hart Der Herr kommt ſicher in den nächſten
Tagen wieder und findet er dann Fräulein Schmidt noch
bei Jhnen ſo denuncirt er Sie und Sie haben einen böſen
Tanz mit der Polizei

Jch kann ſie doch aber nicht auf die Straße ſetzen
Nein Sie ſollen ihr nur nichts in den Weg legen

wenn ſie freiwillig geht und Niemandem ſagen was hier
geſchehen iſt

Das werde ich wohl bleiben laſſen Wenn ich ſie nur
erſt mit guter Manier los bin und weiß daß ſie ein anderes
paſſendes Unterkommen findet

Das glaube ich einrichten zu können Jch werde mit
Jene Schmidt ſprechen und denke ihr etwas vorzuſchlagen

eht ſie darauf ein ſo verläßt ſie ſchon morgen früh Jhr
Haus Sie melden ſie bei der Polizei als abgereiſt ab und
wenn der Herr wieder kommt ſagen Sie Fräulein
Schmidt ſei zu ihren Eltern zurückgekehrt es giebt viele
Schmidts im lieben Deutſchland Damit Gott befohlen
Frau Hart und ſagen Sie mir wenn ich das junge Mädchen
ſprechen kann

Er ſtand auf andentend daß er die Unterredung für
beendet halte Frau Hart verſtand den Wink und ent
fernte ſich

Wenn ich uur nicht nächſtens doch eine Leiche im Hauſe
habe murmelte ſie draußen Der Alte fängt an ſich
um einen Menſchen zu bekümmern das iſt vor ſeinem Ende
der macht s nicht lange mehr

Es war in der achten Abendſtunde als Gringmuth von
Fran Hart benachrichtigt Fräulein Schmidt ſei jetzt aufge
ſtanden und bereit ihn zu ſehen ſich in das anſtoßende
Zimmer begab Die fleißigen Hände der Wirthin hatten

puren der vor etlichen Stunden hier ange
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Jahre haben nur zu häufig gezeigt wie aus kleinen ſogenannten
kleinen Jugendſünden ſich die ſchwerſten Folgen entwickelten

Hier immer energiſcher als bisher einzuſchreiten und dieſe und
ahlreiche andere dunkle Punkte unſerer Zeit in welchen doch dieFonehme der Verbrechen und die Verrohung wurzelt klar zu

ſtellen muß gleichzeitig Aufgabe von Geſetzgebung und bürger
licher Geſellſchaft ſein Lediglich mit Paragraphen beſſert man die
Menſchen nicht und die bürgerliche Geſellſchaft iſt auch wieder
machtlos wenn ihr in ſolchen und ähnlichen Dingen nicht eine
beſtimmte Autorität gegeben wird Die Arbeit welche hier zu
überwinden iſt iſt unendlich ſchwer es wird ſehr langſam gehen
aber keinem grötßzeren Ziel kann zugeſtrebt werden gilt es doch die
Erhaltung von Menſchenleben Kein Staat kann heute eine
tüchtige Armee haben wenn er nicht über tüchtiges Rekruten
material verfügt und auf der anderen Seite muß die heute ſo
ſehr ſtarke Verbrecherarmee von ihrer Ausdehnung verlieren wenn
ihr die Rekruten entzogen werden Jung gewohnt alt gethan iſt
ein unendlich bedeutungsvolles Wort auch im Hinblick auf dieſe
Schattenſeite der menſchlichen Geſellſchaft Manche Gränelthat er
wachſener Perſonen würde unterbleiben wenn die Betreffenden
nicht in der Jugend gewöhnt worden wären über ſchlimme Dinge
leicht zu denken Unmögliches kann Niemand möglich machen alle
Staaten der Erde ſind nicht im Stande allen ihren Unterthanen
ein volles Verſtändniß dafür beizubringen was Recht iſt und
was Unrecht aber dahin können ſie kommen daß die Zahl der
gemeingefährlichen Elemente ſich vermindert Das iſt eine Arbeit
von Jahrzehnten aber Menſchenleben wiegen auch ſchwer

Die Kriegsmacht Deutſchlands und Frankreichs

Halle 18 Mai
Das Militärwochenblatt bringt eine auf neuen Forſchungen be

ruhende Berechnung über die militäriſche Kraftentwickelung Frankreichs
187071 welche Anſpruch auf große Wahrſcheinlichkeit erheben kann
und durch welche die bisher darüber herrſchenden Auffaſſungen weſent
lich berichtigt werden Daraus geht hervor daß Frankreichs 1871 er
reichtes Maß der Wehrkraft in Zukunft an Ziffern nicht ſo weſentl
überſchritten ſein möchte als das vielfach angenommen wird Freili
kommt in Zukunft die weit beſſere Organiſation in Betracht ſowie der
Umſtand daß die Wehrkraft 1870/71 ſich erſt während des Krieges
nach und nach entfaltete

Die Zuſammenſtellung im Militärwochenblatt ergiebt
860 000 Gefangene und Jnternirte
252 000 Nationalgardiſten und Franctireurs in Paris
888 000 ne noch verfügbar bei Beginn des Waffenſtill

tandes
2 000 000 Mann

Zu dieſer Summe würden noch etwa 45000 Mann Beſatzungen
von Belfort Bitſch Givet Auxonne Langres und Beſangçon hinzu
treten endlich noch eine ſehr bedeutende Maſſe von Nationalgarden in
allen von den Deutſchen nicht okkupirten Provinzen Wie hoch dieſe
Maſſe zu ſchätzen iſt dafür fehlt jeder Anhalt indeſſen dürften
500 000 Mann ſchwerlich zu hoch gegriffen ſein wenn man bedenkt
daß allein in Paris 8370000 Mann Nationalgarden ſich befanden
Einſchließlich der erlittenen Verluſte kommen wir mithin auf die un
eheure Ziffer von mindeſtens 2700 000 bewaffneter Männer welche
rankreich 1870/71 auf die Beine gebracht hat Hierbei iſt die Flotte

nur inſoweit berückſichtigt worden als ihr Perſonal zu Lande thätig
war Das Militärwochenblatt knüpft daran folgende Bemerkung

Dieſe Sie mag Denen zur Beruhigung dienen welche vor der
heute in Vahlen ausgedrückten Wehrkraft Frankreichs erſchrecken

ſtellten Wiederbelebungsverſuche entfernt und die Erſtandene
ſaß in demſelben Kleide das ſie ihrer Meinung nach auf
ihrem letzten Lebensgange getragen aber mit ſorgfältig ge
ordnetem Haar auf dem Sopha Sie war noch ſehr bleich
und das große graue Auge das ſie auf den Eintretenden
richtete hatte einen matten träumeriſchen Blick

Sie haben mich zu ſprechen gewünſcht mein Herr be
gann ſie und der ernſte Ton dieſer Stimme verrieth daß
Diejenige welche ſprach den höheren gebildeten Lebenskreiſen
angehöre da mir Frau Hart ſagte ich hätte in Jhnen
meinen Lebensretter zu betrachten habe ich Jhren Wunſch
nicht abſchlagen wollen obgleich ich Jhnen für die Rettung
keinen Dank ſagen kann

Jch komme auch keineswegs um den Dank von Jhnen
einzukaſſiren antwortete Gringmuth Sie ſind vielleicht
weit eher geneigt mir Vorwürfe zu machen

Ja die mache ich Jhnen rief ſie leidenſchaftlich und
ihre blaſſen Wangen bedeckten ſich mit einer leichten Röthe
Wie kamen Sie dazu in mein Geſchick einzugreifen mich

zurückzuſchleudern in ein Daſein das ich freiwillig verlaſſen
habe mir von Neuem einen Kampf aufzulegen den ich be
endet glaubte

Jn Jhrem Alter iſt der Kampf ums Daſein noch nicht
beendet da beginnt er erſt antwortete der alte Herr ruhig

Jch wollte ihn beendet haben ich hatte genug davon
rief ſie und die Linie des Trotzes welche ſich in ihrem leb
loſen Geſichte ausgeprägt trat jetzt beim Sprechen noch
ſchärfer hervor

Er betrachtete ſie mit einem mitleidigen Lächeln vor
dem ſie unwillkürlich die Augen ſenkte

Das hängt nicht ſo gänzlich von unſerem Willen ab
mein liebes Kind da haben noch andere Faktoren mitzu
reden

Jch will das Leben
ſchmollte ſie

aber nicht mehr ertragen

e
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7 rTapferer als ſie 1870 71 waren ſind die Franzoſen ganz ſicher nicht herrlichen Stadt ſchweife der Blick zurück zu den Tagen wo ſein mittelung des Biſchofs Monſeigneur de Courmont mit den 7S Lähire es m feſt daß ſie ſchon damals die Grenze ihrer Großvater und unvergeßlicher Vater ſchöne Feſte gefeiert hätten Deutſchen Frieden zu ſchließen Uebermorgen komm für t

welche dor Akten ſt ſern haben s noch re Leute Unter ſeines Vaters Leitung und Anweiſung ſei es Stokes mit einer Elfenbeinkarawane von 300 Wanian handenungen Linigemgßen eher i c r dieſe W v un e ihm beſchieden geweſen vicſe ihm Fe onders nahe am Herzen weſi in Saadani an Er
2700000 bewaffneten Männern vollſtändig Weber al liegende Stadt in allen ihren Theilen kennen zu lernen und die Die Friedensklaſſe des Ordens pour le m auf
Deutſchland im Ganzen eſwa 1500000 Soldaten gebraucht Der höchſte Schätze der Kunſt die Deukmäler der Geſchichte die ſie berge aus rite beſteht in dieſem Monat fü ufzig Jahre Vom 31 Mo t
erreichte Stand der deutſchen Truppen betrug im Februar 1571 rund ſeinem erfahrenen Munde erläntern 3 hören Die Erinnerungen 1842 datirt die Kabinetsordre laut welcher König Friedrich Wil e

mobil 987 000 Mann aus jener Zeit ſeien in ſeiner Bruſt ſtets wach und lebendig ge helm IV dieſen Orden ſtiftete Erſter Kanzler deſſelben warimmobil 414 000 blieben Er ſei dem Rufe der Provinz gern gefolgt einige Tage Alexander von Humboldt erſter Vize Kanzler Peter von Cornel ins merkf
1851 000 Mann in ihrer Mitte zu verweilen Die Aufgabe ſeiner Regierung werde Um die Bildung eines Garanttefonds für die

Einſchließlich aller Verluſte kommen wir mithin etwa auf 500 000 ſein in ſteter Sorge um dieſe Provinz deren Wohlergehen zu Berliner Weltausſtellung planmäßig zu betreiben en a
Mann aber wir ſtellten nicht blos bewaffnete Männer auf ſondern fördern Er habe aber das feſte Vertrauen daß dieſes kernige ſenden der Verein der Berliner Kauflente und Jnduſtrieller de
ausgebildete Soldaten bezw auszubildende Rekruten Was wir ins Volk der Weſtprenßen welches ſchon ſo viel für ſein Haus und der Verein für Gewerbefleiß und Kunſtgewerbe ſowie m be
e r war kriegsbrauchbar Darin liegt der Unterſchied ſein Land gethan welches die hervorragenden Eigenſchaften des der Verein der 1879er Delegirte zu einer freien Vereinigung d
nur e i rei ſog v de er de v detense Fleißes und der Arbeitſamkeit der Hingabe bis aufs Aenßerſte be Deſſau 17 Mai Die zum geſtrigen Abend einbernfen a

re hätte Frankreich ſogar folgende Ziffern auf die Beine ſitze daß die Söhne dieſes Landes in Geduld ſich in das ergeben zweite Verſammlung des antiſemitiſchen Reform der
Aktive Armee und Mobilgarden 1814 320 Mann was der Himmel ſchicke und vertrauend erwarten was im Laufe vereins in welcher Oberlehrer Dr Förſter über jüdiſche er
Marinetruppen 36 000 arbeitſamer Jahre zu thun ihm gelingen werde Vateriandsitebe ſprechen wollte wurde polizeilich aufgelöſ Nanm
Zoll und Waldwächter 8 000 Zu einem eventuellen Beſuche des Zaren am r 17 Mai g en Nachrichten zufolge begieht e MMobiliſirte Nationalgarden 788 000 Berliner Hofe bemerkt die Nat Ztg Da Kopenhagener ſich Prinz Albert von leswige Holſteilt Glut ileb
Franctireurs 40 000 Blättern zufolge der Zar mit Familie am 21 d M auf dem burg Namens des dentſchen Kaiſers zur Beglückwünſchung des en

Zuſammen 2687 120 Mann Polarſtern aus Kronſtadt abreiſen und Montag den 23 d M däniſchen Königspaares nach Kopenhagen m
Einſchließlich der nicht mobiliſirten Nationalgarden von rund in Kopenhagen eintreffen will ſei die Zeitdifferenz zwiſchen beiden Schleswig 17 Mai Jn der Grenzſtadt Hadersleben inter

500 000 Mann kämen 3100000 bis 8200 000 bewaffnete Männer Daten ſo kurz daß zwiſchen ihnen ein Beſuch in Berlin kanmi wurden acht deutſche Kandidaten mit 340 Stimmen zu Ge den
ver gänzend hinzugefügt ei W z möglich ſcheine dieſer wäre alſo eventuell auf die Rückreiſe ver meindevertretern gewählt gewa
Frankre h h ngeſngt ter Marie den im Kriegsfalle in ſchoben Ob aber nicht jene Angaben unr über die thatſächlichen Poſen 17 Mai Die Anſiedlungskommiſſion hat
unter die Waffen Jernten werden folgende Truppenmengen gyeiſepläne des ruſſiſchen Selbſtherrſchers irre leiten ſollen iſt da bisher 58526 ha zu 36070 828 Mk erſtanden 52 Prozent dieſes

10 Jahrgänge der aktiven Armee und mit freilich noch nicht geſagt Beſitzes ſind bereits Anſiedlungszwecken zugeführt Jm Jahre 1891deren Reſerve 1882/91 mit 10 Proz Meldungen von Meinungsverſchiedenheiten wurden 195 Stellen an 193 Anſiedler gegeben 3337 ha für es
Abgang ca 1395 000 Mann zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler über die 2476 512 Mk Von 969 eingegangenen Anſiedlungsgeſuchen wurden Dän

6 Jahrgänge der Territorial Armee Militärvorlage oder über andere Dinge verdienen in keiner 584 vermerkt Die Koloniſten ſind durchweg mit ihrer Lage zu nach
1876/81 mit 20 Proz Abgang 2740000 Beziehung Glauben Jm Gegentheil wird verſichert daß bei den frieden ſtattf

9 er r 7 bisherigen Erörterungen über dieſen Gegenſtand die Anſichten des g 17 Mai Der Kaiſer beſichtigte heute Morgen Reich
Pffere n n nan e pang g ehe ſich der beſonderen Anerkennung des Kaiſers zu er r e a m ehe t und begab fürſte

r 2 reuen hatten ich um Uhr auf das Paradefeld wo die geſammte GarniſonDieſe othſeimege A We wie an of n e De t 9 4 1 u re ar u i rn in zwei Treffen s hleuh d Pre
e crahr en un die Hamb Nachrichten eine Erklärung anach ſei ſprach ſich ſehr anerkennend aus und verlieh zahlreiche Orden tn r Enquete im Jahre 1870/71 Frankreich es eine willkürliche Erfindung wenn behauptet werde Graf e äußerte ſein Großvater habe einſt geſgt man dürfe Jahr

Deutfchlant dagegen kann im Jahre 1892 über folgende Mann Herbert habe ſeit ſeinem Ausſcheiden aus dem Miniſterium irgend nur die Spiellente ſehen ſo wiſſe man was von einem Regiment land

ſchaffen verfügen welche Anſtellung erſtrebt gewünſcht oder gar beanſprucht Dem zu halten ſei Das habe heute zugetroffen Die Spiellente ſeien7 Jahrgänge des ſtehenden Heeres und Grafen Herbert zuzumnthen nachträglich vom ſtreberhaften Ehr vorzüglich die Regimenter vortrefflich eine beſſere Parade be nach
deſſen Reſerve 1885/91 mit 10 Proz geiz erfaßt auf dem Poſten eines Agenten der heutigen Leitung komme man auch in Berlin nicht zu ſehen Man habe ihm hier Deu
T ca 1081550 Mann des Auswärtigen Amts der Vollſtrecker ihrer Jnſtruktionen zu ſein ſtramme ſehr gut ausgebildete kriegsbereite Truppen vorgeführt

d Jahrgaänge der Landwehr 1 Aufgebots verrathe Anſchaunngen welche ungbhängigen ehrliebenden Männern Nach der Parade ritt der Kaiſer an der Spitze der Fahnenkom
v h Mann b 605 890 nicht zugetraut werden dürfen pagnie überall jubelnd begrüßt nach der Stadt zurück wo er 7

187978 mit 80 Proz t m gebots 692 860 Gei den Programmberathungen in der konſer ein Gabelfrühſtück beim kommandirenden General Leutze einnahm Gal
Offiziere einſchließlich Reſerven Ofſigiere 96 000 vativen Fraktion des Abgeordnetenhauſes ſind nach Am Nachmittag 4 Uhr wohnte der Monarch dem Stapellauf des J Anufe

Summ à T 500 Wenn der Schleſ Ztg große Schwierigkeiten hervorgetreten Dies Krenzerfahrzeuges bei Um 7 Uhr Abends fand im Ober ſei t
Hierzu kom Sgebildeten Mann J ann J gilt namentlich auch von einer klaren Stellungnahme zur Juden Präſidium eine größere Feſttafel ſtatt Nach Aufhebung derſelben nißv

des van ſinen Auf bote 1807729 r noch 6 Jahrgänge frage Während die Einen den gegenwärtigen Standpunkt in begab ſich der Kaiſer an Bord der Hohenzollern zurück und J ſeine
Icherve on 1851 durch vbige Jabl R no r e dem der RadanAntiſemitismus eines Ahlwardt immer mehr ab übernachtete daſelbſt um
Mann erhöhen alſo auf ca i Mom anwachſen würde ohne virthſchaftet eine ſolche Stellungnahme gerade für geeignet er Vochum 17 Mai Die bis jetzt vollzogenen Wahlen h
daß die zunächſt ungusgebildeten Mannſchaften nämlich 8 Jahrgänge achten ſehen Andere aus demſelben Grunde cher ſchädliche Folgen zum internationalen Bergarbeiter Kongreß tul Din
der Erſatzreſerve von 1873/80 und 8 Jahrgänge des Landſturms für die Partei voraus wenn dieſe ſich auch nur dem Scheine London ergaben als Delegirte Ludwig Schröder erſter von
1 Aufgebots welche im Frieden erſt 189294 zur Einſtellung gelangen ausſetzen wollte als ob ſie mit dieſer Sorte von Volksfreunden Joſeph Schröder zweiter Vorſitzender des hieſigen Bergarbeiter und

würden in Rechnung gezogen werden etwas gemein hätte Materiell ſind die Gegenſätze in der Partei Verbandes und Redaktenr Möllerer Ziffern zufolge die dem Gothaiſchen Hofkalender für 1892 über Aenderungen des Programms nicht ausgeglichen worden München 17 Mai Jn der geſtrigen Sitzung des Finanz Kope
Krege wert r in numeriſcher Beziehung den Franzoſen im man ſcheint ſich vielmehr im Weſentlichen um keinen Zwieſpalt ausſchuſſes erkärte der Kriegsminiſter eine Aenderung des folgt

gen zu e d mit einer mehr formellen Verſtändig v für den der Schu t ben durch die d3 ung begnügt zu haben Poſten für unaugezeigt und die Veröffentlichung ſeines Erlaſſes tPolitiſche Ueberſicht Vi noattongllibergle Partei 1867 1892 iſt Aber die Sotdetengſtßhandinngen darin Werner et I dent
Deutſches Reich der Titel einer längeren Denkſchrift weiche im Auftrage der Partei demokratiſches Blait als eine Dienſtverletzuug ſeitens eines bevo

leitung heransgegeben dem am 22 Mai bevorſtehenden allgemeinen anſcheinend untergeordneten Dienſtorgans
BVerlin 17 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer Parteitag in Eiſenach zum Gedächtniß des 25 jährigen Bewird laut Meldung aus Danzig morgen mit dem Dampfer ſtehens der nationalliberalen Partei überreicht wird Die Denk Oeſterreich Hingarn

Gotthilf Hagen von der Werft ans auf der ſogenannten todten ſchrift iſt eine vollſtändige und ausführliche Geſchichte der Partei Wien 17 Mai Handelsminiſter Bacquehem erhielt das j aus
Weichſel bis Plehuendorf und alsdann von dort auf der Danziger ſeit ihrem Urſprung Großkrenz des Rothen Ädler Ordens als Anerkennung für den Jhr
Weichſel bis zur Landungsbrücke in Siedlersfähre weiter reiſen Die Wahlprüfungs Kommiſſion beſchloß die Abſchluß der Handelsverträge erob
um daſelbſt die Beſichtigung des Durchſtichs in Augenſchein zu Wahl des nationalliberalen Abg Grimm Frankfurt a Der verſtorbene General Georg Klapka zeichnete ſich um
nehmen Mittags 12 Uhr gedenkt der Monarch von Siedlers abermals für ungiltig zu erklären Bekanntlich war dieſe bei allen Kämpfen durch Tapferkeit und Feldherrublick aus Zuletzt Reko
fähre ab weichſelanfwärts zu fahren und am Nachmittag kurz vor Wahl von der Kommiſſion bereits für ungiltig erklärt worden das leitete er die ruhmvolle Vertheidigung von Komoru das er nach auf
2 Uhr oberhalb der alten Weichſelbrücke in Dirſchau einzutreffen Plenum verwies aber die Sache nochmals zur Prüfung an die dem ſchon ganz Ungarn längſt unterworfen war am 27 September den
wo jedoch keinerlei Empfang noch Begrüßung ſtattfindet Schon Kommiſſion zurück 1849 unter den ehrenvollſten Bedingungen den Oeſterreichern über
am Nachmittag ohne Aufenthalt zu nehmen wird der Kaiſer Die Nachricht von der Schaffung des Poſtens gab Jn den Jahren 1859 und 1866 bildete Klapka ungariſche

Dirſchau gleich nach 2 Uhr mittelſt Sonderzuges wieder verlaſſen eines Chefs der geſammten Militär Gerichtsbarkeit Legionen die aber nicht zur Verwendung kamen Jm Jahre 1867
und nach einer Fahrt von etwa 20 Minuten in Marienburg ein begegnet ſehr lebhaften Zweifeln Ein ſolcher Poſten würde wie wurde er begnadigt und ſöhute ſich mit der Regierung aus 4
treffen um das königliche Schloß daſelbſt und die darin vor die Magdeb Ztg hervorhebt eine grundſätzliche Umgeſtaltung Graz 17 Mai Geſtern wurde ein intereſſanter Verſuch
genommenen baulichen Veränderungen eingehend in Augenſchein der geſammten Militärgerichtsbarkeit vorausſetzen wie ſie ja frei der Aufſuchung Verwundeter auf dem Schlachtfelde mit
zu nehmen Kurz vor 4 Uhr reiſt derſelbe von Marienburg lich von vielen Seiten gewünſcht wird während an die Verwirk Hilfe von Glühlichtern vorgenommen die durch Akkumulatorenmittelſt Sonderzuges nach Schlobitten weiter und wird dort zum lichung augenblicklich kanm zu denken iſt Es kann ſich bei den in Aktion geſetzt wurden welche die Sanitätsmanuſchaft im M

Beſuch einige Tage verbleiben Das Befinden des Kaiſers war jetzigen Angaben höchſtens um Anregungen handeln die von der Torniſter trug a
bisher unausgeſetzt das allererfreulichſte einen oder der anderen Seite ausgegangen ſind zu greifbaren ErBei dem S Feſtmahle der Provinz örterungen aber bis jetzt nicht geführt haben Jtalien
Weſtpreußen in Danzig dankte wie wir geſtern in einem Ans Oſtafrika hat das B nachſtehende Mel Rom 17 Mai Crispi wird am 27 Mai in Palermo
Telegramm kurz erwähnten der Kaiſer für den jnbelnden Em dung erhalten Der Oberhäuptling der Wahehe wird am in Folge einer Einladung des dortigen Bürgermeiſters eine großepfang welchen ihm die Stadt bereitet habe Bei dem Anblick der 20 d M nach Dar es Salgam abreiſen um unter der Ver Rede über die zukünftige Politik Ftaltens halten

Das Leben muß ertragen werden Das Unheil kommt Vielleicht handle ich damit eben ſo richtig wie damit Wenn ich todt war ſo ſagten die Aufſchriften der Briefe
nur daher daß ſo viele Menſchen glauben das Leben ſei daß ich Sie dem Tode entriß Sie ſind Denjenigen die j genan wem ſie überliefert werden ſollten theil
ein Vergnügen Jch ſage Jhnen es iſt kein Vergnügen es Sie Jhre Verfolger nennen möglicherweiſe eben ſo unbedacht Sie waren aber nicht todt Leh
iſt eine Pflicht und von ſeiner Pflicht darf ſich Niemand und unbegründet entflohen wie Sie dem Leben entfliehen So hatten Sie mir die Briefe zurückzubringen kartefortſtehlen Ich habe Jhnen nicht das Leben gerettet ſondern wollten Sie konnten in langes Siechthum rerfallen der Inhalt
zu Jhrer Pflicht zurückgebracht ob mir die Menſchheit da O nein nein rief ſie und der Trotz und Hochmnuth der Briefe gab mir allein die Möglichkeit etwas über Sie
für Dank zu wiſſen hat wird abzuwarten ſein in Ton und Miene machte jetzt dem tiefſten aufrichtigſten und damit über die Schritte zu erfahren die ich zu Jhrem 10

Mein Herr Weh Platz O wenn Sie wüßten wenn Sie wüßten Wohle thun kann nDieſe Sprache hat noch Niemand mit mir geredet Jch weiß ich weiß armes Kind ſagte er ſeine Haud Sie lachte bitter Und ich ſollte Vertrauen zu Jhnen n
wollen Sie noch ſagen Das glaube ich gern hätten Sie auf ihren Arm legend und in ſeinen harten verwitterten faſſen nachdem Sie ſich bei mir mit einem Vertrauensbruch
früher die Sprache der ruhigen vernünftigen Weltanſchauung Zügen malte ſich der Ausdruck eines ſo tiefen echt menſch eingeführt haben Clu
gehört Sie wären nicht n die Lage gerathen in der Sie lichen Erbarmens wie man dieſem Manne unmöglich zu Warnm nicht ſagte er ironiſch lerne ich Sie doch fenſich jetzt befinden Sie würden nicht glauben jetzt ſchon am getrant hätte Jch weiß welchem Vaterhauſe Sie Aiſtohen auch kennen im Begriffe von Jhrem Poſten zu deſertiren e

Ende Jhrer Laufbahn zu ſtehen ſind und will Sie nicht dahin zurückliefern aber Wollten Sie denn keinen Vertrauensbruch begehen I Her
Aber mein Herr hören Sie mich an Jch bin arm Sie fuhr plötzlich auf haſtig griff ihre Hand nach den vaſſen wir die Sophiſterei mein Herr Weil Sie mir Rot

freundlos ſchutzlos ohne Exiſtenzmittel was ſollte ich thun Zriefen ſie betrachtete die Siegel und rief den zweifelhaften Dienſt leiſteten mich ins Leben i Bei
Arbeiten antwortete der alte Herr ganz kalt und 1 zurufen haben Sie noch nicht das Recht erlangt mich zuruhig St Sie r dieſe r geöffuet n geleſen ren beleidigen Machen wir dieſer Unterredung ein Ende Mit aJch habe verſucht zu arbeiten es iſt mir nicht gelnngen Sie Ihr Weieheir rmlichen Handlungsweiſe verdauken einer vornehmen ben wollte ſie ihn verabſchieden J dem
Zwiſchen Arbeiten und Arbeiten iſt ein großer Unter Sie h i leſen antwortete er ung Noch einen Äugenblick mein Fräulein ſagte Gring J nd

ſchied es will gelernt ſein verſetzte Gringmuth und in n d m ge Sie antr S e muth der noch nicht ſo leicht abzufertigen war Jch habe re
den Sphären denen Sie entſtammen lernt man nicht viel Und das wagen Sie mir ins Geſicht zu ſagen unrecht gehandelt Jhre Briefe zu öffnen und ſehe wieder Bed
davon b e d es etwa n t ich r und ein daß jedes Unrecht ſich ſtraft mich beraubt es der Mög bungStatt der Antwort griff Gringmnth in die Taſche holte Nuwigeie mene enntniß Jhrer Verhältniſſe zu Jhrem ſichteit Jhnen zu nützen Ich gehe aber vor einem Ver ange
die beiden von ihm wieder ſehr geſchickt verſchloſſenen Briefe ach e dachte möchte ich mich doch ſicher ſtellen Wenn morgen Jhr W
hervor und legte ſie vor ſie hin Wer vor ſeinem Abgange Es wäre beſſer geweſen Sie hätten die Briefe überhaupt Aufenthaltsort entdeckt wird ſo geſchieht dies nicht etwa in J gebr
aus dieſer Welt zwei Schriftſtücke an dieſe Adreſſe richtet j unberührt gelaſſen hätten ſich nicht um mich bekümmert Folge meiner Denunciation ſondern weil man Jhnen bereits a

mich meinem Schickſal überlaſſen
Gringmuth blickte einen Augenblick traurig zu Boden

Sie haben Recht ſagte er dann ich hätte jene Briefe
nicht öffnen ſollen auch in der beſten Abſicht ſollten wir nie
etwas thun was den Geſetzen der Ehre widerſtreitet Aber
W bedenken Sie das Eine wer wie Sie es beab
chtigten aus dem Leben geht überläßt es dem Zufall ſein

Teſtamentsvollſtrecker zu ſein

wer ſich einer Freiherrnkrone als Petſchaft bedient von dem
darf man auch annehmen daß er jenen Kreiſen angehört

O das iſt abſcheulich Unerhört ſchrie ſie auf Nicht
allein daß Sie mich in ein Leben zurückſchlendern wollen
das ich verabſcheue Sie drängen ſich auch in meine Geheim
niſſe Vollenden Sie jetzt Jhr Werk ſagen Sie daß Sie
meine Verfolger herbeigernfen haben Daß Sie mich ihnen
überliefern wollen

ehe ich in Jhr Zimmer kam nachgefragt hat und durch deu
Schneider in ſeiner Harmloſigkeit Jhre Anweſenheit hier im
Hauſe verrathen worden iſt

Wer wer hat mir nachgefragt fuhr ſie er
ſchrocken auf

Nach der Beſchreibung der Schueidersleute halte ichden der zu dieſem Zwete hier war für den Baron

von Reina Fortſetzung folgt
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Nr 116 DonnerstagC 7 a MEin junger Fenerwerker hat eine Erfindung gemacht die
für die Kriegsführung von großer Bedeutung ſein könnte Es
handelt ſich um die Beleuchtung feindlicher Stellungen
Er ſoll ein Geſchoß hergeſtellt haben das ſich aus einer Kanone
auf 10 12 Kilometer ſchleudern läßt beim Aufſchlagen zerſpringt
nud durch den in Brand geſetzten Jnhalt ſeine Umgebung mit einer
S von 100000 Kerzen erhellt Die General Artillerie

rektion verfolgt die Arbeiten des Erfinders mit lebhafter Auf
merkſamkeit

Frankreich
Paris 17 Mai Der Bonapartiſt Cnneo Ornano

meldet in der hentigen Kammerſitzung eine Jnterpellation wegen
der Wahl mehrerer ſozialiſtiſcher Bürgermeiſter an
Nach der Vorlage die heute den Kammern zuging ſoll der
Wittwe des Reſtaurateurs Véry eine Penſion von 1200 Fres
der Tochter eine Penſion von 800 Fres bewilligt werden

Die Blätter ſagen einen ſtillen Verlauf der erſten
Kammerſitzungen voraus da Lonbet durch die Erfolge am
1 Mai die Stellung ſeines Kabinets weſentlich gebeſſert habe
Ueberraſchungen ſind aber immerhin möglich in der Kircheu
politik Die Radikalen wollten über den letzten Papſtbrief
interpelliren Ribot davon benachrichtigt antwortete Jch kann
den Papſt nicht wie einen Biſchof wegen Mißbrauch ſeiner Amts
gewalt disziplinariſch beſtrafen

Nußland
aſegera 17 Mai Die Reiſe des Kaiſerpaares

oes Großfürſten Thronfolgers und der anderen Kinder nach
Dänemark ſoll zur See erfolgen ſo daß der Beſuch in Berlin
nach der Feier der goldenen Hochzeit des däniſchen Königspaares
ſtattfinden würde Vergl die diesbezügliche Notiz unter Dentſches
Reich Red

Das Gerücht von einer geplanten Verlobung des Groß
fürſten Thronfolgers mit Prinzeſſin Margarethe von
Preußen findet hier keinen Glauben

Mit Rückſicht anf den Nothſtand werden in dieſem
Jahre die Heeresmanöver bei Petersburg und in Weſtruß
land welche 1 Millionen Rubel erfordern nicht abgehalten

Warſchau 17 Mai Der un ter verfügtenach der N Fr Pr die ſofortige Auswe
Deutſchen und 78 Oeſterreichern

Orient
Bukareft 17 Mai Die Unterſuchung betreffend die

Galatzer Bomben Affaire ſoll ergeben haben daß an der
Anfertigung der Bomben auch jener Jngenieur Lutzki betheiligt
ſei der ſeinerzeit in Konſtantinopel von ruſſiſcher Seite in geheim
nißvoller Weiſe aufgehoben worden Das ſenſationelle Manöver
ſeiner Entführung ſei nur zum Scheine in Szene geſetzt worden
um ihn nach Bakum zu bringen wo er die volle Freiheit genießt

Konſtantinopel 17 Mai Der bulgariſche Agent
Dimitrow erhielt einen Drohbrief worin ihm das Schickſal
von Vulkowitſch angedroht wird falls die Verurtheilten Werdjan
und Chriſto hingerichtet werden

Athen 17 Mai Der König reiſt Donnerstag nach
Kopenhagen ab Bis zu ſeiner Rückkehr die Anfangs Juni er
folgt wird kein Miniſterwechſel erfolgen Die Berufung
Trikupis zum Könige behufs Uebernahme der Kabinets
bildung gilt nach den bisherigen Wahlergebniſſen die eine Zwei
drittels Majorität der Triknpiſten erwarten laſſen als unmittelbar
bevorſtehend

Anmnerika
Newyork 17 Mai Zufolge einer Meldung des Herald

aus Maracaibo bemächtigten ſich die Aufſtändiſchen Bolivars
Jhr Führer Gil beſetzte die Stadt welche General Rodil wieder
eroberte Rodil verurtheilte ſechs Offiziere wegen Ungehorſams
zum Tode Die Truppen revoltirten dagegen auf einem
Rekognoszirnngsritt tödteten Rodil und zogen das Hanpt Rodils
auf einem Degen voraustragend zur Stadt zurück die wieder in
den Händen der Aufſtändiſchen ſich befindet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Onellenangabe geſtattet

Halle 18 Mai
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzun am Donnerstag den 19 Mai er Nachmittags 5 Uhr im
MagiſtratsSitzungszimmer

e
1 Einziehung eines Erbbegräbniſſes und Ueberlaſſung von zwei

Erbbegräbniſſen
2 Mittelbewilligung für das Feuerwehrdepot
3 Genehmigung eines mit dem Eiſenbahnfiskus wegen des Schlach

hauſes abzuſchließenden Vertrages
4 Sonſtige Eingänge,

IX deutſcher Lehrertag Jm Auftrage des Ortsausſchuſſes
theilen wir mit daß auf die Anmeldungen zum IX deutſchen
Lehrertage eine beſondere Rückäußerung nicht erfolgt die Feſt
karten 2c werden nur im Empfangsbüreau zur Verausgabung gelangen
Lokal und Dienſtſtunden des Empfangsbüreans ſind wie folgt
Rektoratszimmer der Schule an der Dreyhauptſtraße Sonnabend
4 Juni Nachmittags 7 Uhr Sonntag 5 Juni Vormitttags
10 1 Uhr Continental Hotel am Riebeckplatze Montag 6 Juni
Vormittags 10 bis Abends 10 Uhr Dienstag 7 Juni Vormittags 6
bis Mittags 2 Uhr von da ab in den Kaiſerfälen wo vom 6 Juni
Vormittags 10 Uhr auch ein Auskunftsbüreau eröffnet ſein wird

Für das Frühjahrswettfahren des Halle ſchen Bicyele
Clubs welches für nächſten Sonntag den 22 d Mts bevor
ſteht war geſtern der Nennungsſchluß Die Meldungen zu den Rennen
ſind in reicher Zahl eingegangen es ſind nämlich gegen 80 Nennungen
erfolgt darunter diejenigen anerkannter vorzüglicher Fahrer ſo von
Herbel Mannheim Stumpf Berlin Nagel Dresden
Roderwald Magdeburg Heimann Berlin Brambor
Berlin ferner von unſeren einheimiſchen bewährten Rennern Nau
mann Schöber und Tiſchbein von denen die beiden Erſt
genannten auch am vorigen Sonntag in Kottbus der Letzterwähnte
dagegen Berlin werthvolle Siegespreiſe davongetragen haben Nach
dem Ausfall der Nennungen darf man auf eine ſcharfe Konkurrenz
und damit auf einen intereſſanten Verlauf der Rennen rechnen unter
denen ſich auch eine Neuheit für die hieſige Rennbahn nämlich ein
Doppelſitz Niederradfahren befindet Jn Anerkennung der
Bedeutung der Halle ſchen Rennbahn hat auch der Gau 18 Magde
burg wieder für dieſelbe ein Gauverbands Hochradfahren
angeſetzt und für dieſes je eine große goldene und ſilberne
Medaille zur Verfügung geſtellt Da nach dieſen Umſtänden der
Beſuch des Rennens ein äußerſt reger werden dürfte erſcheint es an

e ſich bei Zeiten Plätze für daſſelbe zu ſichern
JWJJVB ZZ

Confection Rleiderstoffe
Venheiten der Saiſon

Grosse Auswahl bekannt

Wirkung der Milchkur vollſtändig beſeitigt

ſung von 120

General OAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zur Frühlingszeit pflegen die Milchkuren zu beginnen

Es ſei daher darauf aufmerkſam gemacht daß es nicht gut iſt die
Milch in großen Zügen hinunter zu gießen Dadurch wird die gute

Milch mit einem Mal ſehr
viel getrunken iſt ungeſund enn eine größere Quantität Milch in
den Magen tritt wird ſie von der Magenſäure ſofort in eine harte
käſige Maſſe verwandelt die äußerſt langſam verdaut werden kann
Daher ſollte man en mit der Milch immer etwas Brod nehmen
oder dieſelbe nur löffelweiſe ſchlürfen Hierbei ſei gleichzeitig erwähnt
daß man um geronnene Milch wieder in brauchbaren Zuſtand zu ver
ſetzen je nach dem Grade in welchem ſie geronnen iſt eine oder
mehrere Meſſerſpitzen kohlenſaures Kali gereinigte Pottaſche hinzu
giebt beides tüchtig vermiſcht und die Milch aufkochen läßt

Das Walhalla Theater hat wie wir vorläufig nur kurz be
merken wollen mit ſeinem neuen Spielplan wieder einen Treffer
gemacht Die einzelnen Nummern welche wieder mit außerordentlichem
Geſchick in Auswahl und Abwechſelung zuſammengeſtellt ſind und auf
die wir zurückkommen erwieſen ſich durchgängig als gediegen und er
ringen allabendlich den größten Erfolg Hervorheben wollen wir für
Piſw nur neben den aus dem vorigen Spielplan verbliebenen tüchtigen

efangskräften Fräulein Amelia Helmar und Herrn Maximilian
Franke die liebliche ehe Fräulein Ella Wolff den
phänomenalen Drahtſeilkünſtler Mr Edward die unvergleichlichen
ägyptiſchen Doppeljongleure Brothers Salma den originellen
Ballet Parodiſten Herrn Eugen Chlebus und die Glanz Schluß
nummer des reichen Programms die Bravour Gymnaſtiker auf
dem dreifachen Reck Gebrüder Stelling

br Fener Geſtern Abend kurz nach 6 Uhr hat in dem Grund
ſtück Mühlgraben 3 ein größerer Brand ſtattgefunden Daſelbſt
waren auf bisher unermittelte Weiſe in einer Niederlage die Hobelſpäne
in Brand gerathen die Flammen griffen mit furchtbarer Schnelligkeit
um ſich ſodaß die angrenzenden Gebäude gefährdet waren Durch
Eingreifen der ſchnell herbeigeeilten Feuerwehr konnte der Brand bald
auf ſeinen Herd beſchränkt und nach zweiſtündiger Arbeit die Gefahr
beſeitigt werden

Plötzlicher Tod Der Komiker Sch von hier welcher heute
Vormittag 10 Uhr 25 Min mit dem Zuge von Thüringen r ein
traf ver ſtarb in demſelben plötzlich anſcheinend am Herzſchlag

Ermittelte Taſchendiebin Als die Diebin des geſtern ge
meldeten an einer Fran auf dem hieſigen Wochenmarkte verübten
Diebſtahls eines Portemonnaies mit Jnhalt wurde eine bekannte
Taſchendiebin die verehelichte Maurer Sch hier auf welche der Be
ſchreibung nach ſofort der Verdacht fiel ermittelt Der ſehr erkennbare
Bügel fand ſich noch im Feuerloche des Ofens vor das Leder war
ſchon verbrannt

Zum Selbſtmordverſuch Der Uhrmacherlehrling Mushak
aus Aſchersleben welcher am Sonntag Abend bei Hoffmanns Ueber
fahrt vor Böllberg einen Selbſtmordverſuch beging und ſchwer ver
wundet der Klinik zugeführt wurde hat allem Anſcheine nach die unſeligeThat in einem Anfale von religiöſem Wahnſinn verübt Derſelbe hat

ſich während ſeiner zweijährigen Lehrzeit tadellos geführt und iſt auch
fonſt etwas Nachtheiliges über ihn nicht bekannt geworden Nachdem
er erſt am Sonntag Mittag ohne auch nur eine Spur von ſeinem Vor
haben erkennen zu laſſen ſich aus der elterlichen Wohnung entfernt
hatte iſt er mit der Bahn hierher gereiſt um einer plötzlichen Ein
gebung folgend durch eigene Hand ſeinem irdiſchen Daſein ein Ende
u bereiten Die achtungswerthen Eltern des jungen Mannes ſind

durch die blutige That des letzteren in tiefe Trübſal verſetzt worden

Ans dem Vereinsleben
Der Halle ſche Verſchönerungsverein hielt geſtern ſeine

Generalverſammlung ab Der Jahresbericht weiſt eine Einnahme von
3790,86 Mk und eine Ausgabe von 3436,09 Mk auf Aus Bürger
kreiſen ausgehend von Herrn Stadtverordneten Friedrich iſt ſ Zt
ein Schreiben an den Vorſtand des Vereins gerichtet worden in dem
der Wunſch ausgeſprochen wird der Verein möge aus dem Zinsertrage
der drei Legate Seifenfabrikant Lincke Rentier Schmidt und Frau
Profeſſor v Trotha dem ſtädtiſchen Behörden einen jährlichen Zuſchuß
anbieten damit der Durchbruch an der Reitbahn die Ueberbrückung
des Gradens bei der Moritzburg und die Verbindung des inneren
Promenadenringes mit den äußeren Anlagen der Gedanke des ver
ſtorbenen Herrn Fiebiger die Anlage einer Burgpromenagde endlich
ins Leben gerufen werden könne Der Herr Vorſitzende meinte daß
aus triftigen Gründen rine ſolche Gewährung jetzt noch nicht gut möglich
ſei im Prinzip ſtehe der Vorſtand dem Vorſchlage des Herrn Friedrich
ſehr ſympathiſch gegenüber Nachdem dann Herr Friedrich für ſeinen
Antrag eingetreten der auch von Herrn Oberbürgermeiſter Stande
unterſtützt worden beſchloß man Die Generalverſammlung erklärt
daß ſie dem Vorſchlage des Herrn Friedrich ſympathiſch gegenüberſteht
und den Vorſtand beauftragt die angeregte Frage ſo bald wie möglich
in dem Sinne zum Austrag zu bringen daß beſtimmte Vorſchläge bez
einer materiellen Unterſtützung ſeitens des Vereins einer außerordent
lichen Generalverſammlung vorgelegt werden

III fommunaler Bezirks Verein Jn der geſtern ab
gehaltenen Monatsverſammlung erwähnte der Vorſitzende die Wieder
wahl des Herrn Stadtrath Schrader die er mit Freuden begrüßte
Derſelbe werde nach ſeinem Verzicht auf dieſelbe nunmehr wohl ein
anderes Ehrenamt annehmen Es wurde eine Reſolution gefaßt in
welcher der Verein ſeine Genugthuung über dies Ergebniß ausſpricht
Weiter kam die in der letzten geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung
beſchloſſene Ablehnung der Beſchaffung einer zweiten Stadt
baurathsſtelle zur Sprache die allgemein als richtig anerkannt
wurde Herr Stadtbaurath Lohauſen habe alſo mit ſetnen Dar
legungen völlig Recht gehabt indem von ihm die Errichtung einer
ſolchen Stelle für überflüſſig erklärt worden

Der Gewerbe Verein von Halle hat an den Juſtiz
miniſter folgende Petition abgeſandt Durch die Tagespreſſe hat
der ehrerbietigſt unterzeichnete Gewerbeverein für Halle Kenntniß davon
erhalten daß Ew Excellenz Erhebungen darüber anſtellen laſſen ob
es anzängig iſt von der Vorſchrift des Uniformtragens der
Gerichtsvollziher Abſtand zu nehmen Der Gewerbeverein hat
dieſen Gegenſtand in ſeiner Monatsverſammlung am 11 Mai zur Be
ſprechung gezogen und in Erwägung daß vorzugsweiſe Gewerbetreibende
durch das oft nothwendige Erſcheinen der Gerichtsvollzieher in ihren
Werkſtätten und Wohnungen auf das empfindlichſte geſchädigt werden
einſtimmig den Beſchluß gefaßt Ew Excellenz auszuſprechen daß die
Geſchäftswelt es mit großer Freude begrüßen würde wenn die Uni
formirung der Gerichtsvollzieher abgeſchafft würde Jn tiefſter Ehr
furcht Halle am 16 Mai 1892 Der Vorſtand des Gewerbe
Vereins

b Die Barbier und Friſenr Jnnnng plant nach dem Vor
gehen der hieſigen Bäcker Baugewerken und Schneider Jnnung die
Gründung einer eigenen Jnnungskrankenkaſſe für Meiſter Geſellen und
Lehrlinge Dieſelbe will durch einen möglichſt koſtenfreien Verwaltungs
Apparat es ermöglichen ihren Mitgliedern bei geringeren Kaſſenbeiträgen
wie bisher auch noch erhöhtere Leiſtungen zuwenden zu können Ver
ſammlungen der Meiſter und Gehilfen werden ſich mit den einleitenden
Schritten der Kaſſengründung beſchäftigen

e

Celegramme und letzte Machrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Köln 18 Mai 11 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Petersburg Anfang nächſter Woche findet die Grundſtein
legung zum Kriegshafen von Libau ſtatt Das Zareun
pagr reiſt über Liban nach Kopenhagen und wohnt der Feier bei

vom einfachſten bis eleganteſten Genrr

billigste teste Preise

19 Mai Seite sh eBudapeſt 18 Mai 12 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Leiche des Gene
rals Klapka ward in vergangener Nacht bei ſtrömendem
Regen nach der Leichenhalle des Friedhofes übergeführt Die
Bevölkerung iſt darüber ſehr entrüſtet Heute wurde die
Sache im Abgeordnetenhanſe zur Sprache gebracht Die
Sitzung war ſehr ſtürmiſch man forderte die Auweſen
heit des Miniſterpräſidenten welcher die Leichenfeier im
Muſenm unterſagt hat Der Miniſter Czaky ſagte er habe
das Muſenm zur Verfügung geſtellt allein der Präſident des
HonvedCentral Vereins habe erklärt es ſei eine Beſprechung mit
anderen Faktoren darüber nöthig Die heutige Sitzung ward als
dann ſuspendirt

L Paris 18 Mai 11 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
ünſeres Korreſpondenten Bei einer Exploſion eines
Naphtha Faſſes in Fourmies iſt ein Haus total nieder
brannt mehrere Nebenhäuſer wurden arg beſchädigt Eine
Perſon ward getödtet mehrere andere ſind ſchwer verwundet

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Peſt 18 Mai 9 Uhr 45 Min Vorm Jn der
Sitzung des Liberalen Parteiklubs erklärte der Handels
miniſter er werde den Geſetzentwurf betreffend die Einführung
von bürgerlichen Matrikeln für Miſchehen eheſtens einbringen
Betreffs der Rezeption der jüdiſchen Konfeſſion behalte ſich
die Regierung die Jnitiative vor

Leipzig 17 Mai Das Reichsgericht verwarf die Re
viſion des Arbeiters Rhode welcher wegen Theilnahme an
den bekannten Straßenkrawallen vom Schwurgericht am
25 März zu vierjährigem Zuchthaus verurtheilt worden war

Berlin 18 Mai Der eigentliche Herausgeber der Allgemt
RNeichs Korr Herr von Weſſelitzki Bojadarowitſch iſt
aus Preußen ansgewieſen worden Es iſt dieſe Maßregel
ergriffen um eine Wiederholung ähnlicher Manöver wie mit den
raffinirten lügneriſchen Nachrichten über eine angebliche ſchwere
Erkrankung des Sultans unmöglich zu machen Jene
Nachricht war zuerſt in Berlin von genuannter Korreſpondenz in
einem aus Wien datirten Telegramm verbreitet worden von hier
ward ſie durch Reuters Burean nach London weiter depeſchirt
Die deutſche Regierung konnte bei der Wahrnehmung daß von
hier aus derartige beunrnhigende Lügengewebe in die Welt geſetzt
werden nicht gleichgiltig bleiben Jener augebliche Herausgeber
ſei nichts anderes als ein geheimer politiſcher Agent der pauſla
viſtiſchen Nebenregierung die offiziellen ruſſiſchen Kreiſe
ſagen daher von der Ausweiſung kaum unangenehm überraſcht
ein

Danuzig 17 Mai Die Jllumination der Stadt zu
Ehren des Kaiſers geſtaltete ſich überaus glänzend Bei der
Umfahrt des Monarchen erſtrahlten von den Thürmen mächtige
Magneſiumfackeln elektriſche Scheinwerfer ergoſſen von den Höhen
der Feſtungswälle taghelles Licht über die Stadt und den prächttg
illuminirten Waſſerweg auf welchem der Kaiſer nach der Umfahrt
geleitet von einer lang ſich hinziehenden Reihe maleriſch belenchteter
Paſſagierdampfer zu der Yacht Hohenzollern fuhr Das Wetter
war ausgezeichnet kein Unfall trübte die Feſtſtimmung

Fraukfurt a 17 Mai Nach Nachrichten welche
hierher gelangt ſind ſoll der Rothſchild ſche Kaſſirer Jäger
noch nicht ausgeliefert ſein Der Gen Anz will dagegen
wiſſen daß Jäger ſchon heute Abend nach 9 Uhr eintreffen werde
Bei dem verhafteten Beamten der Firma Rothſchild Gerloff
ſollen 150,000 Mark gefunden worden ſein

München 17 Mai Die Generaldirektion der Staats
bahnen meldet daß vorgeſtern Nacht der Orient Expreßzug
beim Orte Dorfen dadurch gefährdet war daß von bös
williger Hand eiſerne Querſchwellen auf den Schienenſtraug
gelegt worden waren Die Maſchine ſchob die Querſchwellen der
Länge nach zwiſchen die Schienen wodurch die Gefahr glücklich
beſeitigt wurde

Petersburg 17 Mai Zum Petersburger Stadthaupt
mann iſt Generalmajor v Wahl bisher Gouverneur von Kursk
ernannt worden

Neivyork 17 Mai Beinahe 70000 Maurer Stein
metzen und Pflaſterer ſtellten heute die Arbeit ein Ju
folge deſſen ſind in Newyork alle Bauten unterbrochen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 19 Mai

Bei mäſzigem Weſt bis Nordwinde kühles veränderliches
Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Spitzen Umhänge

Sommer Unterröcke

Battist Satin und
Lawu tennis Blousen

Damen Dlaids

Ledergürtel und Plaidriemen

Sehr billige aber feste Preise

A Hut Co
r Steinstrasse 70 71

c

Brummer
Benjamin Alrichſtr

23

e

e
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möglichſt umgehend ertheilen zu wollen

für Rüben und Getreide

Infolge ſehr großer Nachfrage bitten wir die verehrten Vereinsmitglieder Aufträge auf die beſtbewährte

2Pat Kaiser Hackmaschine Güur Rüben und Getreicdle

von Herm TLaass S Go Magdeburg Henſtadt
Ferner halten wir noch auf Lager

Hackmaschinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

9

von F Zimmermann Co Halle a
Gust Bölte Oſchersleben
W Siederslehen
Fr Dehne Hualberſtadt

Hand Hackrechen Kartoffel Häufelpflüge ſogen Jgel in verſch Größen
Grasmähemaschinen neueſte und bewährteſte Konſtruktion von 350 Mark an

Lieferung zu OriginalFabrikpreiſen anter Vergütung von hohem Vereinsrabatt

Central Ankaufstelle für landw Maschinen u Geräthe
des I andhw Central Vereins d Prov Sachsen etc

Halle a Merſeburgerſtr No 13

Nr 11 619 Mak
m

Co Bernburg

e

v h
wo

D DHierdurch geſtatte ich mir ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich das
vLichter Seifen u Drogen Geſchäft

von Herrn R Grner VBernburgerſtrafe 16 käuflich übernommen habe
Zur Pflicht habe ich es mir gemacht durch reelle und pünktliche Bedienung das Ver
trauen des Publikums zu erlangen und zeichne mit dieſer Verſicherung

Mit Hochachtung ergebenſt

Halle a den 17 Mai 1892 Armin Trabert

Carl Rummel Cigarren Import
Leipzigerstrasse 61 Goldener Hirsoh

empfiehlt als sehr preiswerth

1S801 FLTA e
Porto Alegre pro Mille 100 MarkK
Vera pro Mille 150 Mark
Marzella Sumatra Habanna 100 Mark
Dely Bamy Handarbeit 80 Mark
La Esquisſta 60 Mark

Batavia Ganaster
Orange Siegel 1,50 Mk Roth Siegel 1,25 Mk Schwarz Siegel 1,00 M

e

Bäder im Fürstenthal
Eröffnung der Sandbad Saiſon am 17 Mai cr

Wir bringen hiermit zur gefl Kenntniß daß wir unſere altbewährten
Sandbäder wie alljährlich jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
abgeben und um die Benutzung derſelben zu einer recht regen zu geſtalten die
Abonnementspreiſe auf Dtzd ausgedehnt und bei 1 Dtzd noch weiter
ermäßigt haben Unſere ſonſtigen Wafſſer Douche Sooi Jriſch
römiſchen und mediein Bäder aller Art erlauben uns bei dieſer Gelegenheit
ebenfalls beſtens zu empfehlen

Halle a 15 Mai 1892
Die Verwaltung des Zad Fürſtenthal

Sahnenquark efriſch
V II Krause r Vlrichstrasse 24

Butter und Fettwagren
o

argmagazin von Fd Menzel
Alte Promenade 20 und Brunnenplatz

Gegründet 1866
Größtes Lager fertiger Holz und Metallſärge

bei vorkommenden Trauerfällen zu ſol den Preiſen
Uebernahme ganzer Bearübnine r UeberführungVerſtorbener nach außerhalbr

Weh
Ich habe mich alsSpecialarzt für Zahn u Mundkrankheiten

bier niedergelassen
prechstunde 1 und 5 Uhr Sonntags 10 12 Uhr8

Leipzigerstr 12/13 Dp ed Hans Koerner
appr Arzt und Zahnarzt

Dirthshaus zum deutſchen Schwert
Eingang Mittelſtr Ecke Gr Steinſtr 13

Jnh Richard Bendix
empfiehlt e Freyberg Bräu eAnerkannt gut en Mittagstiſch im Abonnement 60 und 80 Pfennjge

De Früh und Abend Stamm
Richard Bendix

Schönes Vereinszimmer m Pianino für 20 30 Perſonen frei

S Herrrenſtoffe
werden jetzt täglich von auswärtigen Ver
ſandt Geſchäften angeboten die man hier
mindeſtens ebenſo preiswerth und
unter größerer Garantie kaufen kann

Jch empfehle moderne gut tragbare
Stoffe in
Buckskin Kammgarn

und Cheviot
zu jedem Preiſe

Bitte machen Sie einen Verſuch bei

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2 nahe am Markt

Tapeten
Große Auswahl Billige Preiſe

Naturell Tapeten von 12 Pfg an
Gold Tapeten von 20 Pfg an
Buntdruck Tapeten von 25 Pfg an

Muſſterkarten überallhin franko
K Rapsilhber Leipzigerſtr 24
Aelteſtes Specialgeſchäft hieſigen Platzes

Gegr 1859 Fernſprecher 305

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

beim Stadttheater vis vis der
Univerſität

9 Pfd nettButte r ſres Nachnahme Honig

Süßr Grasbutter 8 f Bienenhonig65
Ww Hahn Tluſte Galizien

Spargelverkauf
täglich friſch

Kaiser Wilhelmshalle

F Kohlhardt
praht Zahnargi

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Olegriunsſtraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadlines
bedruckte Mousselines Confectionsstoſffe ete

T zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrestes

9090000000900100SOOIPSCA A SWitte kxkin d
9 bei Halle a SProspeete durch die Bade Directton
99900000099001010Raiser Saä e

Heute Mittwoch und morgen Donnerstag

Enſemble Gaſtſpiel
der Original Wiener Sänger Gevellschaft Rigeno Pberl
u des Münchner Virtuosen u Humoristen Quintett Allfeld

Anfang 8 Uhr Abends Entree 50 Pfg
Zum Beſten der Ferienkolonien

S Hrosses Concert
des Domkirchen Chors in der Domkirche

an Donnerstag den 19 Mai 1892 Nachm 6 Uhr
unter gütiger Mitwirkung der Concertſängerin Fräulein Loewe qus Charlotten
burg Alt des Herrn Paul Knüpfer Opernſänger am Stadttheater zu Leipzig
Baß des Herrn Georg Wille 1 Celliſt vom Gewandhaus Orcheſter zu

Leipzig und des Domorganiſten Herrn Schröter unter Direktion des Herrn
Cantors R Knüpfer

Einlaßkarten zu nummerirten Altarplätzen à Mk 1,50 und zum Schiff der
Kirche à 0,75 Mk ſind in der Buchhandlung des Herrn R Schroedel Gr Ulrich
ſtraße 48 und beim Domcuſtos Herrn Schüler Domplatz zu haben

Einlaßkarten zu den Emporeu à 0,30 Mk ſind nur bei Herrn Schüler zu
entnehmen

Programm mit Text an den Kirchthüren 0,10 Mk

Der Vorstand

0
4
9
0

e

Mehlverkaufsstelle der Ammendorfer Mühlenwerke engtetger

Engrospreiſe Specialität Reines Noggenmehl prima Weizenmehl

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 60

empfiehlt in größter Auswahl

Eiſerne Garten und Balkonmsbel
Naturholzmöbel Zeltbänke

Davids Pat Rollschutzwände Rasenmähmaschinen

s d TThonröhrem ester Qualität halten in allen Grössenund Fagonstücken auf Lager und empfehlen
zu Fabrikpreisen bei grösseren Entnahmen mit entsprechendem Rabatt

Klinkhardt Schretber Bauhof Fernsprecher 203

Musikaufträgezu allen vorkommenden Fällen übernimmt bei ſolider Preisbedingung und korrekter

Ausführung W Otto SchulzZahnziehen ſchmerzlos mit Lächgas
Geiststrasse 20 Dirigent der ſtatutengemäß vereinigten Kapelle hieſ Berufsmuſiker Mansfelderſtr 21

G Schwarzzenberger pan rPoststr 910
Weisse und creme RBrautkleider

20 m Reſiuseidener Mervellleux Robe von 55 Mk an
20 m Halbseidener Atlas Robe von 80 AMK an

Schwarze Costume Stoſte
Schwarz reinseiden Merveilleux Meter von 1,50 Mark an

Mervellleux solide Meter 2,25 Mark
Mervellleux Garantte Meter 3 Mark

Nur Sammet und Seidenwaaren
Vorräthig in ca

Srösste Auswahl Riligete Bezugsquelle
Jedes Maass verkäuflich

Farbige Costume Stoſfſe
Vorräthig in 180 200 Farben

Merveilleux couleurt Meter 2,75 8 8,80 8,75 4 und
50 Mark
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